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Vom Migger
Migger steht mit seinem Freund vor

einem Kartoffelacker.
«Tu, lueg emol, e Salatacker», sagt

Migger.
«Was, Salat; Härdöpfel sinds jo.»
«Das meini jo, Härdöpfelsalat »

+

Es ist Samstagabend und Migger hat
sich mit einigen Freunden in einer
Wirtschaft zu einem Becher zusammengefunden.

Plötzlich tritt ein Mann an ihren
Tisch und fragt mit drohender Miene:
«Wo isch dr Meyer? Isch ein vo euch
dr Meyer?»

Migger meldet sich, er sei der Meyer.
Der Mann gibt ihm eine furchtbare
Ohrfeige und entfernt sich wieder.

Darauf Migger: «Dä hani schön a-
kohlt: I bi jo gar nit dr Meyer!»

+

Migger macht einen Ausflug nach
Binningen. Zufällig wird er von einem
Fremden nach der Zeit gefragt. Mit
bedauerndem Gesicht gibt er zur
Antwort: «Tuet mer leid, i bi nit vo do.»

+

Migger geht nachfs leicht schwankend

nach Hause. Lange befrachtet er
eine Straßenlaterne und fragt dann
einen Vorübergehenden: «Exgisi, kenne
Sie mir villicht sage, weles vo dene
beide do obe dr Mond isch?»

+

Migger und sein Freund rauchen im
Kino. Der Platzanweiser sieht es und
macht sie darauf aufmerksam, dah das
Rauchen im Kino verboten sei: «Lösche
Si bitte Ihri Zigarette us, Sie chöne sie
nochher duss fertig rauche.»

Einen Tag später prahlt Migger: «Dä
im Kino geschter hani schön schtaubig
gmacht.» (Für Nichfbasler hinters
Licht geführt.) «Abglöscht hani d'Zi-
garefte, aber fertig graucht nit!»

Gregory

Was ist Inflation?
Deutsche

Juni 1923:
Margarine
Tafelbutter
Salaföl
Schweinefleisc
Schinken
Salzheringe
Spinat
Gurken
Eier
Schweizerkäse

Lebensmittelpreise vom 9,

per
per

per Pfund
per Pfund

Liter
Pfund

per Pfund
per Stück
per Pfund

Stück
Stück

per
per

9000 Mark
1 400 Mark

18000 Mark
9 000 Mark

18000 Mark
400 Mark

1 500 Mark
6 000 Mark

750 Mark
12 000 Markper Pfund

Es lebe die Lebensmittelrationierung!
C. S.

ij IBrasserie- Restaurant

nenkaston

Leutenegger

Wie schützen wir unsere Luft?

Splitter
Abraham Lincoln sagte einmal: Man

kann ein Volk eine gewisse Zeit
übertölpeln, man kann einige Leute dauernd

übertölpeln, aber man kann nie
ein ganzes Volk die ganze Zeit
übertölpeln. Lulatsch

Zwischenfall
(frei nach Morgenstern)

Eine Fliegengrohmamma
lenkte die beschwingten Schritte
Nach der Nasenspitze Mitte.
Was will sie da?

Der Mensch erwacht.
Es kracht!
Es flucht
und zischt.
«Verflucht »
Das Licht
erlischt.
«Du Wicht!»
Es bricht
Ein Topf
und klirrf.
«Mach sofort Licht
Au wai Mein Kopf!»

Frau Fliege schwirrt
Indessen
Ganz vergessen
In Gedanken auf den Spiegel
Und putzt sich dort verträumt

die Flügel. H.B.

Recht hat er
Proféssor: «Welche Nationen scheinen

Ihnen am meisten dynamisch zu
sein?»

Student: «Die Detonationen.» M.

Man erzählt im Bundeshaus...
Ein Bundesstadfkorrespondent wurde

neulich zum HD. einberufen. Die
Militärbehörde glaubte ihm einen Dienst
zu erweisen, indem sie ihn vom ziemlich

anstrengenden Dienste frei machte
und ihm ein Büro anwies, wo er sich
mit der Hunderationierung beschäftigen
sollte. Der Herr fühlte sich aber furchtbar

beleidigt, und bekam einen Nervenschock,

der ihn arbeitsunfähig macht.
Er behauptet, er sei das Opfer eines
Racheaktes des Generals, der ihm einen
vor zwei Jahren erschienenen Artikel
nichf verzeihen könne!

Und man lacht darüber im Bundeshaus

R. B.

Das neue Münchner
Es war im letzten Weltkrieg; als

Auslandschweizer lebten wir in München.
Das Bier «verdünnte» sich von Saison

zu Saison. Um es trinkbar zu machen,
erfanden die Brauereien jeweilen neue,
ganz pompöse Namen dafür. Eines
Morgens lese ich lauf meine Frau
war im Nebenzimmer das Theater-
Programm und rufe: «Heute abend
Shakespeare, Mah für Mah!» «Woos»,
ruft das Mädchen aus der Küche, «gibfs
scho wieder a neus Bier!»
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Vom lVliggsi'

/vìiggsr ztslit mit zsinsm Lrsunci vor
sinsm Xsrtoitslsclcsr.

«Iü, lusg smol, s Zslstscicsr», zsgt
/vìiggsr.

«Wsz, 5sist,' Liärciöoisi zincl; jo.»
«vsz msini jo, i-iärciöoislzsist »

Lz iît 5smîtsgsksnci uncl /Jiggel' liât
îicli mit sinigsn Lrsuncisn in sinsr Wirt-
îcnsit Tu sinsm IZsclisr TUîsmmsngs-
tunclsn. LiötTÜcii tritt sin /Vìsnn sn ilirsn
liîcn uncl tragt mit clrolisnclsr /Vìiens:
«Wo iîcli cir /vìsvsr? Iîcii sin vo sucii
cir /Vìsvsr?»

/^iggsr mslcist îicii, sr îs! cisr /vìsvsr.
vsr /Vìsnn gikt iiim sins turciitksrs Oiir-
isigs unci snttsrnt îicii wiscisr.

vsrsut /vìiggsr: «va iisn! zciiön s-
lcoiilt: l k! jo gsr nit cir /vìsvsr!»

/Vìiggsr msciit sinsn ^uîtlug nscii
öinningsn. luiàllig wirci sr von sinsm
Lrsmcisn nscii cisr Isit gsirsgt. /vìit
kscisusrncism Osîiciit gikt sr Tur ^nt-
wort: «lust msr Isici, ki nit vo cio.»

rVìiggsr gsiit nsciitî Isictit îciiwsn-
lcsnci nscn l-isuîs. I.sngs kstrsciitst sr
sins Ztrsizsnlstsrns unci trsgt cisnn
sinsn Vorüksrgsnsncisn: «Lxgizi, lcsnns
5!s mir viiliciit îsgs, wslss vo cisns
ksicis cio oks cir /Vìonci iîcii?»

->

rVìiggsr uncl îsin Lrsunci rsuciisn im
Xino. vsr LlslTSNwsiîsr îisiit sî unci
msciit zis cisrsut sutmsrlczsm, ciskz cisî
lìsuciisn im Kino vsrkotsn zei: «l.ozciis
5i kilts lliri ligsrstts uî, 5!s cliöns îis
nociiiisr ciuzz isrtig rsuclis.»

Linsn Isg îvstsr orsiiit /Vìiggsr: «vs
im Xino gsîciitsr lisn! zciiön zctitaukig
gmscnt.» (Lür i^iictitksîisr iiintsrî
I.iciit gsiüiirt.) «^kglôîciit iisni ci'Ii-
gsrstts, sksr isrtig grsuciit nit!»

Orsgor)/

Was ist làtivri?
vsutzclis

^uni 1?2Z:

rVts-gsrins
Islslkuttsr
5s!siö>
5cliwsir>sl!s!zc
5cl>iri>csr>

8pir>st
Ocirlcsn
5.isr
5cr>we!!srlcs5s

l.sksnzm!ttslors!îs vom

psr
psr

psr plurici
psr pluncl

l.itsr
k-lur>cl

psr pluricl
psr 5tüc><

psr pturici
5iücix
5»ûàper

?000 /vìsrlc
1 400 /Vìsric

I S ooo /V>gr><

9 000 ^arli
IS 000 ^sr><

400 /àlc
1 500 Z^-irlc
6 000 /vis-k

750 /^s-k
12 000 ^srkper pkuricl

Lz Isks ciis I.sksnzmittslrstionisrung!
c. 8.

^Vlk 80NÜK-ZN wil' llN8Sl-e l.utt?

Zplittst-
^krsiism l.incoln zsgts sinmsi: /Visn

Icsnn sin Volic sins gswizzs Isit üksr-
tölosin, msn icsnn sinigs l.suts cisu-
srnci üksrtölosln, sksr msn icsnn nis
sin gsnTSZ Volic ciis gsnTs Isit üksr-
tölosin. l.ulàl,

^vviseiisiitÄlI
(lrsi riack /vìorczsr>5tsrr>)

Lins Llisgsngroizmsmms
Isnlcts ciis kszcliwingtsn 5ciir!tts
i^Iscii cisr l>lâZSNZOÌtTs /vìitte.
Wsz will zis cis?

vsr /Visnzcii srwsciit.
Lz icrsciit!
Lz tluciit
unci Ti'zciit.
«Vsriluclit »
vsz l.iciit
srlizciit.
«vu Wiclit!»
Lz kriciit
Lin lops
unci Iclirrt.
«/vìscii zoiort >.!clit

^u wsi! /Vìsin Xoot!»

Lrsu LIisgs zcnwirrt
Inciszzsn
OsnT vsrgszzsn
In Oscisnlcsri sut cisn Zpisgsi
Unci outTt zicii ciort verträumt

ciis Llügsi. "ü-

isciit liett SI-

proiszzor: «Wslciis t>Ist!onsn zclisi-
nsn Innsn sm msiztsn civnsmizcn Tu
zsin?»

Ztucisnt: «vis vstonstionsn.» ^>

lvlem si-iâiilt im Vunclssliâus...
Lin kunciszztsciticorrszooncisnt wurcis

nsuiicii Tum Liv. sinksruisn. vis /vìi-
iitärksiiörcis gisukts iiim sinsn visnzt
Tu srwsizsn, incism zis inn vom Tism-
Iicii snztrsngsnclsn visnzts trsi msciits
unci iiim sin küro snwisz, wo sr zicii
mit cisr Liuncisrstionisrung kszciiäitigsn
zoiits. vsr Lisrr tütiits zicii sksr iurciit-
ksr kslsiciigt, unci ksicsm sinsn I^isrvsn-
zcnoclc, cisr iiin srksitzuntäiiig msciit.
Lr ksiisuotst, sr zsi cisz Opisr sinsz
ksciisslctsz cisz Osnsrslz, cisr inm sinsn
vor Twsi ^siirsn srzciiisnsnsn /^rtilcsl
niciit vsrTsilisn Icönns!

Unci msn Isciit cisrüksr im öuncisz-
iisuz k- S>

Das usus iVlünciitisi'
Lz wsr im IstTtsn Wsltlcrisg? alz /^uz-

IsnciîciiwsiTsr Isktsn wir in /Vìûncnsn.

vsz Lisr «vsrciünnts» zicii von 5s!zon
Tu 5s!zon. Um sz trinlcksr Tu msciisn,
srtsncisn ciis iZrsusrsisn jswsiisn nsus,
gsn? oompözs l^Ismsn cistür. Linsz
/^orgsnz Iszs icli Isut msins Lrsu
wsr im I^IsksnTimmsr cisz liisstsr-
Urogramm unci ruis: «Lisuts sksnci
8iislcszossrs, /vìskz iür /vìsrc!» «Wooz»,
rutt cisz /vîâcicnsn suz cisr Xüciis, «giktî
îciio wiscisr s nsuî kisr!» >Z>

LZ
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